
Amts - und Anzeige- Atatt für Mddad und Umgebung.
Erscheint Dienstag , Donnerstag u . Samstag .
Der Abonnements -Preis beträgt incl . dem jeden
Samstag beigegebenen Illustrirten Sonutagsökatt
für Wildbad vierteljährlich 1 10 monatlich
40 Pfg . ; durch die Post bezogen im Oberamts -
Bezirk 1 25 ^ ; auswärts 1 ^ 45 ^ . Be¬

stellungen nehmen alle Postämter entgegen .
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Der Jnsertionspreis beträgt für die kleinlpaltige
Zeile oder deren Raum bei Lokal-Anzeigen 8 Pfg . ,
bei auswärtigen 10 Pfg . Dieselben müssen spä¬
testens den Tag zuvor Morgens 8 Uhr aufgegeben
werden . Bei Wiederholungen entsprechender Ra¬
batt . Stehende Anzeigen nach Uebereinkunft . —
Anonyme Einsendungen werden nicht berücksichtigt.

Uro . SO . Samstag , 6 . August 1892 . 28 . taksgang.

Wochen-Run- schau.
Der Hochsommer macht sich immer mehr

auch in der Politik geltend . Unser König
hat mehrere Jagden im Schönbuch abgehalten
und ist mit seiner Tochter zu längerem Auf¬
enthalt bei seiner Mutter nach Villa Seefeld
am Bodensee abgereist . Die Königin weilt
noch bei ihren Eltern in Böhmen . Von den
Staatsministern befanden sich nur noch 2 in
Stuttgart , der Justizminister und der Kriegs¬
minister . Auch viele andere hohe Staatsbe¬
amten sind in die Sommerfrische gegangen .
— Der Anthropologentag welcher in dieser
Woche in Ulm stältfand , hat den Ulmern
nur über 150 fremde Gäste zugeführt , weit
weniger als sie gehofft hatten . — Die heurige
Ernte verspricht bezüglich der Körnerfrucht
wie in ganz Deutschland so auch in Württem¬
berg einen reichen Ertrag sin Preußen wird
der Roggenertrag auf 125 °/ „ einer Miltel¬
ernte gesetzt .) Leider sind schon wieder einige
Gemeinden des Landes vom Hagelschlag heim¬
gesucht worden .

Der deutsche Kaiser befindet sich gegen¬
wärtig in England und ist bei einer Segel -
wetlfahrt mit seiner Segelyacht „ Meteor " als
erster ans Ziel gekommen . Er hatte aber
einer andern Pacht beinahe */s Stunde Zeit
vorgegeben , weshalb letztere den Preis erhielt .
— Fürst Bismarck ist von Kissingen jüngst
nach Jena gereist , wo er gleichfalls großartig
gefeiert wurde , dann begab er sich nach Schön¬
hausen ! — In Berlin erhalten sich die Ge¬
rüchte von bevorstehenden Handelsvertragsver¬
handlungen zwischen Deutschland und Rußland .
Das Gerücht klingt vorerst wenig glaubhaft .
— Eine Berliner Weltausstellung scheint
in diesem Jahrhundert nicht mehr zu stände
zu kommen . Viele deutsche Handelskammern
haben sich dagegen ausgesprochen . Die Berliner
Eunt stücks - Spekulanten glaubten mit dieser
Ausstellung die „ Provinzialen " wieder einmal
tüchtig rupfen zu können und nun schwimmen
ihnen die erhofften Millionen davon . — Eine
teilweise Ministerkrisis scheint in Preußen be¬
vorzustehen . Der Minister des Innern , Herr¬
furth , ist entschieden gegen die neuen Steuer¬
reformen seines Kollegen , des Finanzministers
Miquel und will zurücktreten , falls die Re¬
formen angenommen werden .

Die Oestreicher und Ungarn haben
an ihrer Ostgrenze zahlreiche Baracken errichtet ,
um der Einschleppung der Cholera von Ruß¬
land energisch entgegentreten und alle cholera¬
verdächtigen Ankömmlinge gleich in die Baracken
legen zu können .

In England wird nächster Tage ein
liberales Cabinet unter Gladstone ans Ruder
kommen und zuerst seine Homerulevorlage
rinbringen . Gladstones ganze Majorität be¬

steht aber im Unterhause nur auf 41 Köpfen ;
wenn nur 21 seiner Anbänger von ihm ab -
fallen und zur konservativen Partei helfen ,
ist letztere wieder in der Mehrheit . Bezüglich
seiner auswärtigen Politik beginnt Gladstone
jetzt schon wieder mit seinen von lange her
bekannten Zweideutigkeiten . Er will nämlich
die „ auswärtige Politik Englands fortsetzen "
aber auch sich zu Frankreich auf einen Fuß
stellen, daß dieses aufhöre zu glauben , als
halte England blos zu den Feinden Frank¬
reichs .

Die Franzosen jubeln über diesen salo¬
monischen Spruch Gladstones . Ihnen hängt
jetzt der Himmel trotz Cholera und Anarchisten
wieder voller Baßgeigen . Den französischen
Revanchepolitiker scheint aber der Roman¬
schriftsteller Zola mit seinem neuesten Buch
Is äsbaols einen schlimmen Streich gespielt
zu haben . Das von Hunderttausenden gelesene
Buch schildert so naturwahr die Entsetzen ,
Greuel und Gemeinheiten des letzten Krieges
auf französischer Seite , daß in Frankreich die
Zahl der Friedensanhänger von Tag zu Tag
ganz bedeutend zunimmt . Ein französischer
Politiker meint , dieses Buch zerstöre den mili¬
tärischen Geist der Franzosen .

Die Stadt Genua veranstelt eine groß¬
artige Feier zum 500jährigen Geburtstage
ihres großen Sohnes Christoph Columbus , des
Entdeckers von Amerika . Der König von
Italien wird dazu erscheinen und auswärtige
Flotten werden ihn daselbst begrüßen . Zur
silbernen Hochzeit des italienischen Königs¬
paares im kommenden Herbst wird auch der
deutsche Kaiser nach Rom kommen .

In Rußland wütet noch immer die
Cholera , namentlich an der Wolga und am
Dora . Nach Moskau und nach Polen scheint
sie noch nicht getommen zu sein .

Württemberg .
Stuttgart , 3 . August . Anläßlich der

aus verschiedenen Teilen Württembergs ge¬
meldeten Erdstöße entfaltet die Erdbebenkom -
mission hier zur wissenschaftlichen Untersuch¬
ung der Naturerscheinung eine rege Thätigkeit .
Wie wir hören , sollen die betreffenden Orte ,
in denen die Stöße vernommen wurden , von
einigen Mitgliedern der Kommission besucht
werden . Bereits sind von der Kommission in
alle jene Orte sogenannte Fragebögen versandt
worden , auf denen von Privatpersonen die
gemachten Wahrnehmungen niedergeschrieben
werden sollen .

Stuttgart , 3 . August . Gestern nach¬
mittag um 2 Uhr kam in der Charlottenstraße
bei den Häusern von Nr . 1 — 19 dem Kanal
des sogenannten Dobelbaches eine Explosion
vor , wodurch sämtliche Schachtlochdeckel hinter

den Häusern in die Höhe geschleudert wurden .
2 Personen , welche mit der Reinigung des
Kanals beschäftigt waren , wurden durch Brand¬
wunden im Gesicht verletzt . Die Ursache der
Explosion dürfte darin zu suchen sein , daß in
den Kanal unbefugterweise eine leicht explo¬
dierende Flüssigkeit geworfen wurde , welche
sich an dem Licht der Arbeiter entzündete .
Untersuchung ist eingeleitet .

— 28 . Juli . Ueber den dermaligen Stand
der Obstaussichten hat die hiesige Zentralstelle
für Landwirtschaft aus allen Teilen Württem¬
bergs Erkundigungen eingezogen und die Re¬
sultate übersichtlich zusammengestellt . Danach
lauten von den 38 eingegangenen Berichten
für Aepfel 12 auf gut und mehr , 18 auf
mittelmäßig und mehr und 8 auf gering . Bei
Birnen lauten von 38 Berichten nur 1 auf
gut (Geislingen ), 5 auf mittelmäßig , die
übrigen alle auf gering bis sehr gering . Die
Berichte für Nüsse lauten im allgemeinen
günstig , für Zwetschgen ungünstiger . Was
speziell den Schwarzwaldkreis anbelangt , so
hat der Bezirk Horb für alle Fruchtarren
gering oder gar 0 angegeben ; ebenso Tübingen
und Nagold ; auch Calw gibt mit Ausnahme
des Berichts über den Zwetschgenftand (gut
bis sehr gut ) ebenfalls ganz ungünstige Be¬
richte ab . Auch die Bezirke Rottweil , Tutt¬
lingen und Sulz stimmen darin überein , daß
wenig zu erwarten ist ; eine Ausnahme macht
im Bezirk Rottweil nur der Stand der Aepfel ,
welcher als ein guter bezeichnet wird .

Korb , 3 . Aug . Die Einweihung unserer
neuen Turnhalle soll am Sonutag den 14 .
August festlich begangen werden . Im feier¬
lichen Zuge begeben sich nachmittags 2V » Uhr
die bürgerlichen Kollegien und hiesige Vereine
zum Turnplatz , wo nach einem allgemeinen
Liede die Uebergabe der Schlüssel der Halle
durch den Herrn Oberamtsbaumeister an den
Herrn Stadtvorstand stattfindet . Hieran schließt
sich die Festrede und ein Gesangsvortrag des
Liederkranzes . Es folgt dann Turnen der
Schüler , Zöglinge , Turner - und der Männer¬
riege und gesellige Unterhaltung . An die
Zöglinge sollen Preise verteilt werden . Abends
findet in der Turnhalle Bankett unter Mit¬
wirkung des Liederkranzes statt . Von Ein¬
ladung auswärtiger Vereine und größerer Aus¬
gestaltung des Festes Hierselbst wurde Abstand
genommen .

Kall , 2 . August . Die Gegend zwischen
Avelmannsfelden und Gaildorf war einige
Zeit durch verschiedene Einbruchsdiebstähle
heimgesucht und wurden als die Einbrecher
der 24 Jahre alte Schlosser Ferdinand Bader
von Gmünd und Alois Mai von Bühlerzell ,
O . -A . Ellwangen , verhaftet ; der erstcre setzte
der Verhaftung Widerstand entgegen und



verwundete mehrere Personen . Vor der Fe¬
rienkammer kam am Freitag die Anklage zur
Verhandlung , es erhielt Bader 6 Jahre Zucht¬

haus , Mai drei Jahre Zuchthaus .
— Anläßlich des in der Zeit vom 6 . bis

9 . August d . I . in Hall stattfindenden Lan¬

desturnfestes können die am 5 . , 6 . , 7 . und
8 . August ab Station der Enz - und Nagold¬
bahn zu lösenden Rückfahrkarten des bad sch -

württembergischen Verkehrs nach Hall auf der

badischen Strecke Mühlacker -Pforzheim gegen
Vorweis der Festkarte bis 11 . August ein¬

schließlich benützt werden .

R rrnöschau .
Mforzheim, 28 . Juli. Es ist amtlich

nunmehr hierher gemeldet worden , daß nach
der am 19 . September auf dem Forchheimer
Ilebungsplatze stattfindenden Kaiserparade vor¬

aussichtlich am 20 . und 21 . September das
14 . Armeekorps unter Anschluß der kombinierten

Reserve - Jnfanterie -Brigade aus der Gegend
von Karlsruhe über Pforzheim nach Weiider -

stadt marschieren und bei diesen Märschen in

engen Quartieren untergebracht werden wird .
In der Zeit vom 22 . bis 24 . Sept . finden
sodann dre Manöver des 13 . (württ .) und
des 14 . (badischen ) Armeekorps gegeneinander
statt ; am 22 . und 23 . Sept . wird biwakiert
werden .

Karlsruhe , 1 . August . In maßgebenden
Kreisen soll erwogen worden sein , ob nicht
die Kaisermanöver aus sanitären Gründen

zu unterlassen seien.
Straßöurg , 1 . August . Da die in und

bei Paris herrschende Seuche unzweifelhaft
als asiatische Cholera zu betrachten ist, so hat
das Ministerium für Elsaß - Lothringen verfügt ,
daß der Personenverkehr in den Grenzstationen
Altmünsterol , Avricourt , Chambrey , Noveant ,
Amanweiler , Fensch ärztlich überwacht und

daß Jsolierräume für Unterbringung erkrankter

Reisender daselbst errichtet werden . Ferner

ist die Bildung von Ortsausschüssen in allen

größeren Gemeinden angeordnet worden , denen

die Aufgabe gestellr ist , in Verbindung mck

den Gesundheitsräten , den Kommissionen für

ungesunde Wohnungen , den Mdizmalbeamten
und den Polizeibehörden für die allgemeinen ;
Reinungsmaßregeln , die Schließung von ver - >

dächtigen Brunnen , die Herstellung und Ein¬

richtung von Jsolierräumen u . s. w . Sorge

zu tragen .
Köerswalde , 1 . Aug . Gestern sind bei

Joachunsthal 1500 Morgen Wald nieder -

gebrannt .
Ludwigsßafer « a . HlH . , 1 . Aug . Ein

furchtbares Hagelwetter wütete gestern Nach¬
mittag hier und in der Umgebung ; auch
Frankenthal und Speyer wurden schwer davon
heimgcsucht .

— Im Bochumer Schienenprozeß vor dem
Landgericht in Essen stehen die Dinge für die

Beklagten im ganzen günstig . Den wew
'
g

bestehenden Aussagen stehen zahlreiche günstige
Gutachten von Sachverständigen , Behörden
und Schienenabnehmern gegenüber . Wenn
keine außerordentliche Wendung eintritt , so
wird der Ausgang dieses Prozesses dem des !

Prozesses Buschhoff in Xanten sehr ähnlich
sein .

Ksse » , 3 . August . Durch Urteilsspruch
deS Landgerichts wurden sämtliche Angeklagte
im Bochumer Stempelprozeß fceigesprochen ,

Jean , 31 . Aug . Heute mittag erschien

Fürst Bismarck auf dem Marktplatz ? zur
Festversammluna . Der Bürgerm -ister brachte
ein Hoch auf den Fürsten aus und Student

Vielt hielt eine An ' pracke an den Fürste, .,

worauf dieser in längerer Rede erwiderte :

Die gefübrteu Kriege seien notwendig ge¬
wesen . Zukünftige werde es wohl nur

Verteidigungskriege geben . Der Fürst wies

auf ' s Entschiedenste den Vorwurf antimo -

narchischer Gesinnung zurück . —

Schöuhausen , 3 . Aug . Fürst Bismarck

empfing heute den russischen Militärbevollmäch¬

tigten bei der Botschaft in Berlin Grafen Pet .

Kutusow . Der Fürst machte demselben im

Gasthofe einen Gegenbesuch .

Berlin , 29 . Juli . Dem Württembergischen
Generallieutenant v . Pfaff , kommandiert nach

Preußen , Führer der 6 . Division , ist das

Kommando dieser Division übertragen . Dem

württembergischen Generallieutenant v . Alberti ,
kommandiert nach Preußen , ist unter Ent¬

bindung von dem ihm übertragenen Kom¬

mando der 62 . Infanterie -Brigade das Kom¬

mando der 2 . Division übertragen . Oberst

v . Schlotheim ist unter Belassung in seinem
Kommando der 51 . Infanterie - Brigade ( 1 .

württembergische ) nach Württemberg und unter

Versetzung zu den Offizieren L I» suits der

Armee zum Generalmajor befördert worden .

Merkt » , 2 . August . Dis „ Vossischs

Zeitung " berichtet : Der Ministerrat soll die

Annahme des Miquel
'
schen Steuerentwurfes

gegen Herfurths Widerspruch beschlossen haben .

Eulenburg werde demnächst Herfurth ersetzen.
— Nach dem unglücklichen Kampfe bei

Moschi in Deutsch -Ostasr ka konnten die Sol¬

daten die Leiche des gefallenen Frhrn . v .
Bülow nicht mit nach Marangu transportieren ,
sondern muhten das B gräbnis einige Stunden

von der Station entfernt vornehmen . In
der Eile , oder vielleicht, weil das Material

dazu fehlte , konnte man den frischen Grab¬

hügel nicht mit Steinen decken . Die Hyänen
und Schakale scharrten die Leiche aus ; die

Soldaten fanden , als sic die Station Ma¬

rangu aufgegeben hatten , bei der Rückkehr

nur noch die zerstreut umher liegenden Kno¬

chenreste des tapferen Helden vor ; sie wurden

pietätvoll gesammelt und werden an sicherer
Stelle nochmals bestattet werden .

MreLlau, 3 . August . Der Regierungs¬
präsident in Oppeln ordnete wegen mehrerer

angeblich unweit der Landesgrenze vorgekom¬
mener Cholerafälle nunmehr auch für den

Landverkehr mit Rußland dis strengsten Maß¬

nahmen an .
Danzig , 3 . August. Der Regierungs¬

präsident erließ ein Verbot gegen das Ein¬

laufen von Seeschiffen aus russischen Häfen ,
der Ostsee , des schwarzen Meeres und des

persischen Meerbusens in die Weichselmündung

Neufahrwasser .
Kerbesthak , 30 . Juli . Kürzlich wurde

der hiesigen Zollbehörde von Geschäftsleuten
aus Stolberg geschrieben, daß ein dortiger

Spezereiwaren - und Kartoffckhändler im Ver¬

dachte der Schmuggelei stehe , da er verschie¬

dene Waren , und besonders Salz , zu einem

Preise öffentlich anbiete , der den Mitbewcrb

von deutscher Seite unmöglich mache . Näch¬

stens werde der Betreffende wieder einen Wa¬

gen Kartoffeln aus Belgien beziehen und man

möge diesen untersuchen . Dieser Tage traf
der angekündigte Wagen mit frischen belgischen

Kartoffeln hier ein und die Zollbeamten fan¬
den unter letzteren fünf Sack Salz und son¬

stige Waren . Selbstverständlich wurde die

ganze Ladung beschlagnahmt . Der Schmuggel
soll seit Jahren betrieben worden sein . Der

Preisunterschied zwischen belgischem und deut¬

schem Salz beträgt bei Großeinkauf IS Pfg .
für das Kilogramm .

Maris, 4. August . HPrivattelegramm der

„ Wildbader Chronik " .) Die Journale ver¬

zeichnen sieben Choleraerkrank ungen
in Paris , sechs tötlichen Ausgangs ,
ein Todesfall . Debats Meldungen
aus Tours zufolge wurde eine Fa¬
milie , aus fünfPersonen bestehend ,
von Cholera Nostras befallen . Zwei
starke n .

Marts, 1 . Agust . Durch das Geständ¬
nis des Anarchisten Ferdinand soll die Polizei
auf die Spur einer Dynamit - Verschwörung
gekommen sein . Haussuchungen und Ver¬
haftungen folgen sich unausgesetzt . Von drei
Kisten Dynamit , die in plomblierten Wagen
von Ceite nach Chapelle - sur - Dun befördert
wurden , ist nur eine am Bestimmungsort an¬
gekommen Zwei mit dem Gesamtgewicht
von 38 Kilo sind gestohlen worden .

Maris , 3 . August . Zwischen dem rus¬
sischen Kriegsminister und Freycinet finden
Unterhandlungen betreffs einer von einem rus -

j fischen Offizier erfundenen weittragenden Feuer¬
waffe statt , welche Erfindung Frankreich ge¬
kauft und zur Ausrüstung der Artillerie be¬

stimmt hat . Rußland bestreitet Frankreich das
Recht , eine russische Erfindung auszubeuten ,
weil sie ausschließlich dem Zaren gehöre .

Katania , 3 . Aug . Die sehr vergrößer¬
ten Krater am Nordabhangs des Aetna sind
wieder thälig . Am Südabhange wird eine
ungeheure Lavamenge ausgeworfen . Der

größte Lavastrom erschien gestern auf der Ost¬
seite. Die unteren Lavaschichten schreiten sehr
langsam vor .

tzowes , 1 . August . Nach Besichngung
des Schulschiffes „ Moltke " begab sich der
Deutsche Kaiser mit mehreren Herren seines

^ Gefolges ans Lanv , woselbst der Herzog von
j Connaught und der Stallmeister der Königin ,
'
Oberst Byng , zum Empfange erschienen waren .
Die Weiterfahrt nach Osborne erfolgte zu
Wagen . Im Schlosse wurde der Kaiser von
der Königin empfangen und sehr herzlich
begrüßt .

ßowes , 2 . Aug . Salisbury traf heute
Nachmittag zum Besuche der Königin hier ein .
Es heißt , Salisbury werde morgen vom Kai¬
ser empfangen werden .

Mittsöurg , 1 . August . Der Direktor
der Carnegie ' schen Fabrik , Frick, ist jetzt fast
vollständig von seinen Wunden genesen .
Gestern konnte er das Bett verlassen . In
der Carnegie 'schen Fabrik in Homcstead arbeiten

gegenwärtig 1000 Mann . 100 Beamte des

Sheriffs schützen die Arbeiter . In der Fa¬
brik sind Gewehre genug , um jeden Ange¬
stellten zu bewaffnen . — Auf Betreiben des
Milizsoldaten James sind Verhaftsbefehle
gegen den Obersten Hawkins , den Oberstlieute¬
nant Strecker und den Militärarzt Grimm
wegen schw rer körperlicher Schädigung erlassen
worden . James wurde bekanntlich an den
Daumen aufgehängt , weil er, wahrscheinlich in
der Trunkenheit , den Angreifer des Direktors
Frick hochleben ließ Hernach wurde ihm das

Kopfhaar halb abgeschnitten . Wegen des

letzteren Verfahrens hat James eine Klage
wegen Körperverletzung angestrengt .

St . Metersöurg , 3 . August 132
Aerzte Kasans protestierten gegen die vom

heiligen Synod angemeldeten Prozessionen ,
weil solche die Choleraepidemie förmlich fordern .

Ganger , 2 . Aug . Die Truppen des
Sultans wurden nach achtstündigem Kampfe

geschlagen und flohen unter die Stadtmauern ,
überall seng -nd und plündernd , zurück. Ganze

l Trupps gehen zu den Rebellen über . Der

) Gouverneur bewaffnete die Einwohner zur
1 Verstärkung der Garnison , um die Stadt vor
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den Truppen des Sultans zu schützen. Ein
Angriff der Aufständischen wird erwartet.

Washington , 3 . August . Ein Verbot
der Einführung englischer Lumpen solange in
Europe die Cholera herrscht , steht bevor.

Vermischtes .
(Auf dem Kasernenhof . ) Unteroffi¬

zier : „ Was sind Sie in ihrem Berufe ? " —
Rekrut : „ Pyrotechniker. " — Unteroffizier :
„ Sagen wir auf gut Deutsch : „ Bierbrauer ."

(Rasche Antwort . ) Der Pariser „Gou-
lois" erzählt folgende Anektode , deren Heldin
die kleine Neger-Prinzessin S 'nabu ist , welche
der französi che Reifere Migon aus dem
Nigerdclta nach Paris gebracht hat : Als der
Marineoffizier mit seiner ehemaligen Dolmet¬
scherin spazieren ging, drehte sich ein Herr
um und rief : „Ei, ei, seht doch den schwarzen
Pudel !" Prinzessin S 'nabu wurde wild,

packte den Herrn gleich am Rockkragen , schüttelte
ihn und schrie ihm ins Gesicht : Wenn ich
schwarzer Hund , du weißes Schwein !" —
Die Negerkinder scheinen gelehrige Zöglinge
zu ein .
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^ür Festgeschenke. -
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direct an Jedermann durch das Buxktn -
Fadnk - DöpSt Os1t»»SSr L
pranlrkurt a . kä. Auf gefälliges Verlangen
Muster - Abschnitte sofort franko . Nicht¬
passenoes wird zurückgenommen .

Wikdöad . In der Wasch -Anstalt von
Jul . Krimmel ist gegenwärtig ein Petro¬
leum - Motor , aus der Fabrik von Benz
und Cie ., Mannheim , im Gange , zu dessen
Besichtigung Interessenten freundl . eingeladen
werden.

Amtliche uns Privat-Anzeigerr .

W i l d b a d .

f ' isekivvssssk ' -Zekiul ? .
Die Unterzeichneten Pächter des Fischwassers in der großen En; vom Dieters¬

wasen bis zum Einfluß der Eyach und deren Seitenbäche Rennbach , Rollwasser,
Gütersbach und Mühlbach, machen hiemit bekannt , daß diejenigen, welche Frevler
gegen das Füchereigesetz in der Art zur Anzeige bringen, daß dieselben gerichtlich
bestraft werden können , eine jedesmalige Mi äiniv TO IfRtti ' kt
erhalten .

Graf v . Dilleir-Spiering . Wetzet. Klumpp.
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Den

Kn- und Verkauf
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GWsts - mi > WWW ,
Bauplätzen stv.

vermittelt die

pforrkisim.
Anträge werden auch von der Redaktion d. Vl . entgegengenom-

mcn und kostenfrei befördert.
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LKvll - Vropkvll
vortrefflich wirkend bei Krankheitcn des Magens , sind ein

Unentbehrliches, altbekanntes Haus - und Volksmittel .
Merkmale, an welchen man Magenkrankheiten erkennt, find : Appetitlosigkeit, Schwäche

des MaaenS, übelriechender Athene , Blähung , saures Ausstößen , Kolik , Sodbrennen ,
übermässig ! Schleimproduction, Gelbsucht , Ekel und Erbreche«, Magrnkrmnpf, Kurt-
letbigkett oder Berstopsung.

Auch bei Kopsschmerz , salls er dom Magen herrührt , Ueberladea deS MagenS mit
Speisen und Getränten , Würn» r -, Leber- und Hämorrhoidalleiden als heilkräftiges
Mittel erprobt.

Bei genannten Krankheiten haben sich die Mariazekler Magen - Propse »
seit dielen Jahren auf daS Beste bewährt , was Hunderte den Zeugnissen bestätigen.
Preis ä Flasche sammt Gebrauchsanweisung 8l>Ps ., Doppelflasche MI . 1.40. Eentral -
Bersand durch Apotheker Earl Brady , Kremster (Mähren ).

Man bittet bi« Schachmatt « «Nb Untvfchrift 1« beacht «« .
Die Mariat «ll«r Mag «« - Tropf «« find echt z» haben i»

Revier Wilbbad .

Wiesen - Verpachtung
Wegen Ablauf der Pachtzeit kommen die

nachstehend verzeichneten Wiesen im Kleinenz-
thal unterhalb der Seligenstube am

Samstag den 6 August,
morgens 8 Uhr

auf der Revieramtskanzlei zur Wiederver-
pachiung auf mehrere Jahre :
Parz . Nr . 1581, rund 21 Lr . bisheriger

Pächter : Christian Proß , Calmbach ;
Parz . Nr .^ ^ mit 33 ar, bisheriger Pächter :

Philipp Rittmann, Wcgwart , Calmbach;
Parz Nr . 1583 mit 17 ai-, bisheriger Pächter :

Wilhelm Barih, Calmbach.
Revier Wildbad .

SLreu-Werkauj in Ilächen -
losen

am Samstag den 6 . August d . I .,
morgens 7 Uhr

auf der Revicramtskanzlei aus den künftigen
Schlägen : Paulinenhöhe , Rohrmiß , Mittlere
und Hintere Wanne sowie Mittleres Gustriß .
( In Paulinenhöhe und Rohrmiß
durchweg nur Farrnstreu .)

Termu, zur Gewinnung : 1 . Nov . 1892 .
Die Forstwächter zeigen auf Verlangen die

Einteilung im Walve vorher vor .
v . Hotel Klumpp
durch die Kgl .
Anlagen übcrden

Windhof und Kernerstraße zu¬
rück nach Hotel Klumpp eine

Mrochc ,
eine Maus in Diamanten gefaßt, vorstellend.
I Dem Finder ist eine gute Belohnung zuge¬
sichert. Näheres SLL» ,»,pp .

Verloren !!

Zu Huben in Wttdbad bei Apotheker Th. Umgelter .

Beste und billigste Bezugsquelle ftu »»«mr»
Uwe, doppell serenst«! u . gewaschene , echt nordisch«

Wir versenden zollfrei , gegen Siachn . «nicht nuter U> Psbq
gute neue Bcttfedcrn per Pfu-d für SH Pfg„
8S Pfg ., 1 M. und 1 M. 25 Pfg . ; feine prima
Hatüdliunen 1M. SS Pfg . ; weitzrPolarirder»
2 M. u. 2 M . -ü Pfg. ; silberweiße Bcttfedcrn
8 M.. 3 M . 5« 4tzq ., » M .. 4 M. L « Pfg .
5 M . ; ferner : echt chincstsche Ganzdaunen «sehr
siillkrüstigs 2 M . SS Pfg . und K M . Verpackung
zum Kostcnvretse . — Bet Beträgen von mindestens 75 M.
5"/-> siaball. — Etwa NichtgefollendeS wird
frankirt bereitwilligst zurückgononimen.

pevtioe L vo. in Nsrfonl t. »«Wl.
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6omp . k'

rgvtzAss,
NollZnN , Lsciso , Va -r vorsedieäons kortsn köwoll
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llSS EWN

ill kaelcktsn unä oiksn , sorris onZl. KNrenl - llisvuits smpüoklt
kubiLV lammen , llauMtr . > 83 .
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^UKvmvÄ88or !
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lleildromi E
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llUI'U.. .
ätz« AtriMeLtzll

UtzilsrLolztz « sloller ro'itziv , vtzrl»vx»d» ^v^Luk »nsärLot«
llok „ Lirvti ' iodss
^ v^tzv7v«s«sr " vvä
dtz»oLttz odlxv SeAvtL «
vLrktz , mtt ätzrZeäos0 !ss vtzrseKsu Ist.

VUM/UUilljllllUlMttltt !

LMviis üss VirrüLxNsLso
LrLvLsr».

Sott 1766 bsE ^ <«
« tvs uoä bvstss
mlttvl StzKSL /UtAllll-
krsnikksttsn , -i»-« »-
sn1rünäu«gvn
« okvsolls -iugSll.

Lola üskslmmMvl,
'

üaNtzi' VsikLuk UyF
Antrag vom L .

IVürtt. Ä̂ äioim^ »
OoNsKinm stot»

gsstattst .
kr - Ist

ÜL» giss 70 PL
mit Atzbrrmod »^

SQVvLsuqS '

laussnätz vor»^ ttvtztoll
Züosstsr Lolt

Los LUsr»
L!r«1sov dsv «^
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bsL ätzsssn

vonämrs .
Ortsv » vo

ÜLStzsIdv vl^ Vt
ru dslcommv»,Vtznätz 7NL̂ «1aA
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Zu haben m Wildbad bei Apotheker
Th . Umgelter.

Feinste

Süßrahm-Autter
,-wi-

Ei ^ -

empfiehlt o . Drsibsr ,
Könia -Karlstraße 96 .

Iruchlöranntwein
für beffen Aechtheit garantiert wird , em
pfiehlt

Ol »r . HVU «KI»» v11 .

Die schnellste Linderung
erhält man durch die

« »SlIIlSNÜKlUltsi ,

LrnstoarMsIIon

bei Husten , Heiserkeit , Atemnot ,
Brust -Katarrh, Krampf- und
Keuch -Husten .

Zu haben in der alleinigen Niederlage
per Packet ä, 25 bei

8IL
86SM

^VLL '8
8U886N

Ke ^ ünr - VvinZSnf

VL1 ° 8U (M ?

verssllos sclrwreelrt köstlloti
unä ist irr VkilNdsN rnr llndsn
ldei cksn llsrren :

Oiir . 8nse !ikol6 ,
Qustsv ^ smmsk -,
kritr Insibst -.

68 . RiöuiK -LUrlstr . 68.
-l-. Wll -OS^ O - z-

kucuvkuexckci

vruelt-^rbeiien
in 8okvurr - unä Luutäruok .

I

prompt « v «ät «aooK. Lttlts « kreis « .

»

siupkstilsll als ravsrlässiAsts
VsZevsissr :

SodvLrrvaiä -
küHirer

für louristen.
§ ür uiissrs uäelists IIwAsbuiig

sperisU : Lä . III 1' 1oi >Nviin
VViI <>I »n <! iLixl «tr »sLviseNviL „i, «t > »-
K0l «I . LIK . 2 .40 .

Oss LVsitsrsn :
LZ I Ik » «I « iL Iki » NeiL unä

Zas tzebist invisoksn ^ .olisr urul
Llurg. LIK . 2 .20 . Lä . II Nvr
HirivNis unä äis Lnisbisdüäsr .
LIK . 1 .80. Lä . IV 0 «i - L'vIN .
IlvL'K unä äse tisbist rivisoksn
Orsisuin , LVutuek unä LVisss
LIK . 2 .80 . Sä . V Lelvlr « » -
Ikirrrrvi » unääns (Isbist rvisoksn
Vrsisuni , LVisss u . Ltistn . LIK . 2 .80.

bsrnsruls prnktisckntzsdsr -
s i o k t 8 k u n t s :

loukistknlLai 'ltz
lies uniersn 8ohwarr:-

wallies ,
Iä » n Xarx <»1 «t U» i» <I MULLA
tlL » I . krsi8 80 kkA.

VorrütiZ in IiVLLNb» «il bsi
!8 «lL« I»vrt , Otto Rlevlrvr ' s
LuokdanälunA (L . Hu ug ) i« LoitL »
Iltittl

Redaktion, Druck und Verlag non Ehr. Wildbrett in Wildbad

König!. Kurtheater.
(Direktion P . Liebig .)

Freitag den 5 . August 1892 .
Durch die Intendanz

Preis-Lustspiel in 5 Akten non E . Henlc .
Samstag den 6 . August 1892.

Houston Schüller .
Schwank in 3 Akten von Karl Laufs.

Sonntag den 7 . August 1892.
keit -keillingen.

Schwank mit Gesang in 5 Akten von G . v.
Moser .

Montag den 8 . August 1892 .
Keine Vorstellung .
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